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Vorwort  
Die in § 62 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) formulierten Anforderungen an den Umgang mit 
wassergefährdenden Stoffen werden u. a. für Tankstellen einschließlich Eigenverbrauchstankstellen 
durch die bundeseinheitliche Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
(AwSV) weiter ausgeführt. Gemäß § 15 AwSV können diese Anforderungen unter anderem durch die 
Technischen Regeln wassergefährdender Stoffe (TRwS) der Deutschen Vereinigung für Wasserwirt-
schaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) weiter konkretisiert werden. 

Die DWA (ehemals ATV-DVWK) hat im August 2004 die erste Fassung des Arbeitsblatts ATV-DVWK-
A 781 (TRwS 781) „Tankstellen für Kraftfahrzeuge“ herausgegeben. Die TRwS 781 hatte zur Aufgabe, 
bundeseinheitliche technische und organisatorische Lösungen für die Errichtung und den Betrieb von 
Tankstellen zur Betankung von Kraftfahrzeugen einschließlich Eigenverbrauchstankstellen aufzuzeigen. 
Ergänzt wurde sie 2007 durch die TRwS 781-2, die erstmalig die Betankung von Kraftfahrzeugen mit wäss-
riger Harnstofflösung regelte, und in 2008 durch die TRwS 781-3, die Anforderungen an Tankstellen für 
Kraftstoffe mit einem Ethanolgehalt von 20 Vol.-% bis 90 Vol.-% festlegte. 

Die vorliegende TRwS 781 (Ausgabe Dezember 2018) ist nunmehr die zweite Fassung. Neben einer 
Anpassung an die bundeseinheitliche AwSV ist TRwS 781 im Hinblick auf neue technische Entwicklun-
gen und praktische Erfahrungen überarbeitet worden, insbesondere wurde der in der 10. Verordnung 
zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (10. BImSchV) festgeschriebene Ethanolgehalt von bis zu 
10 Vol.-% (E10) in der überarbeiteten Fassung berücksichtigt. Zudem wurden Festlegungen für vor 
Veröffentlichung dieser Ausgabe der TRwS 781 bereits in Betrieb befindliche Tankstellen insbeson-
dere unter den Gesichtspunkten der Integration von E10 und der Pkw-Befüllung mit wässriger Harn-
stofflösung ergänzt. Darüber hinaus wurden die bisherigen drei Teile zur besseren Anwendbarkeit 
zusammengeführt. 

Mit der aktuellen Fassung der TRwS 781 „Tankstellen für Kraftfahrzeuge“ werden technische und be-
triebliche Regelungen für die Errichtung und den Betrieb für Tankstellen für Kraftfahrzeuge sowie 
einheitliche Prüfinhalte vorgelegt. Diese Regelungen haben Vorrang insbesondere gegenüber denen 
in der TRwS 779 „Allgemeine Technische Regelungen“. Anforderungen der TRwS 779 „Allgemeine 
Technische Regelungen“, die nicht durch TRwS 781 geregelt werden, sind einzuhalten.  

Da eine „Tankstelle“ wasserrechtlich vollständig beschrieben werden soll, wurden bei der Überarbei-
tung der TRwS 781 Anforderungen an bisher nicht von dieser TRwS behandelte Anlagenteile (insbe-
sondere Lagerbehälter, Rohrleitungen und zugehörige Sicherheitseinrichtungen) aufgenommen. 

Die TRwS 781 ist eine allgemein anerkannte Regel der Technik im Sinne § 62 Absatz 2 WHG und ent-
spricht demgemäß den Anforderungen des § 15 AwSV. Sie richtet sich insbesondere an Behörden, 
Anlagenbetreiber, Planer, Fachbetriebe und Sachverständigenorganisationen. Gleichwertige, von der 
TRwS 781 abweichende Lösungen im Einzelfall sind möglich. 

Die Betankung von Wasser-, Luft- und Schienenfahrzeugen wird in TRwS 782 „Betankung von Schie-
nenfahrzeugen“, TRwS 783 „Betankungsstellen für Wasserfahrzeuge“ und TRwS 784 „Betankung von 
Luftfahrzeugen“ geregelt. 

Anforderungen an Tankstellen für Kraftfahrzeuge aus anderen Rechtsbereichen, z. B. der Betriebssi-
cherheitsverordnung (BetrSichV), Gefahrstoffverordnung (GefStoffV) und zugehörigen technischen 
Regelungen (TRBS, TRGS), sowie weitergehende Anforderungen nach kommunalem Satzungsrecht  
oder abwasserrechtlichen Vorschriften bleiben unberührt.  
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Änderungen 
Gegenüber den Arbeitsblättern ATV-DVWK-A 781 (08/2004), DWA-A 781-2 (05/2007) und DWA-A 781-3 
(10/2008) wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Überarbeitung und Zusammenführen der Arbeitsblätter zu einem Arbeitsblatt; 

b) Anpassung an die bundeseinheitliche Verordnung zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
(AwSV); 

c) Berücksichtigung neuer technischer Entwicklungen und praktischer Erfahrungen; 

d) Integration von Regelungen für bereits in Betrieb befindliche Tankstellen; 

e) neu hinzugekommen sind Anforderungen an Lagerbehälter, Rohrleitungen und zugehörige Sicher-
heitseinrichtungen. 

In diesem Arbeitsblatt werden, soweit wie möglich, geschlechtsneutrale Bezeichnungen für perso-
nenbezogene Berufs- und Funktionsbezeichnungen verwendet. Sofern dies nicht möglich ist, wird im 
Hinblick auf einen gut verständlichen und lesefreundlichen Text verallgemeinernd die männliche 
Form verwendet. Alle Informationen beziehen sich in gleicher Weise auf alle Geschlechter. 

Frühere Ausgaben 
Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 781 (TRwS 781) (08/2004) 

Arbeitsblatt DWA-A 781-2 (TRwS 781-2) (05/2007) 

Arbeitsblatt DWA-A 781-3 (TRwS 781-3) (10/2008) 
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Hinweis für die Benutzung 
Dieses Arbeitsblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher 
Gemeinschaftsarbeit, das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der 
DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) zustande gekommen ist. Für ein Arbeitsblatt besteht nach 
der Rechtsprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig sowie all-
gemein anerkannt ist. 

Jeder Person steht die Anwendung des Arbeitsblatts frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber 
aus Rechts- oder Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Arbeitsblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lö-
sungen. Durch seine Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln oder 
für die richtige Anwendung im konkreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten Umgang 
mit den im Arbeitsblatt aufgezeigten Spielräumen. 

Normen und sonstige Bestimmungen anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder anderer 
Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum stehen Regeln der DWA 
gleich, wenn mit ihnen dauerhaft das gleiche Schutzniveau erreicht wird. 

1 Anwendungsbereich 
(1) TRwS 781 leitet aus den wasserrechtlichen Anforderungen technische und betriebliche Lösungen 

für Tankstellen zur Versorgung von Kraftfahrzeugen mit Kraftstoffen und wässrigen Harnstofflösun-
gen einschließlich Eigenverbrauchstankstellen ab, bei deren Anwendung in der Regel davon auszu-
gehen ist, dass die entsprechenden Vorgaben der AwSV und des § 62 WHG eingehalten werden. Für 
die Abgabe von ausschließlich Pflanzenölkraftstoff, der als allgemein wassergefährdend eingestuft 
ist, gilt gemäß § 13 Absatz 1 AwSV diese TRwS nur, sofern nicht ausgeschlossen werden kann, dass 
Pflanzenölkraftstoff in ein oberirdisches Gewässer gelangen kann. 

(2) TRwS 781 gilt  

1. für die Errichtung, Erweiterung und Umrüstung von Tankstellen und Eigenverbrauchstankstellen, 

2. für die Integration von E10, E85 und wässriger Harnstofflösung in bereits in Betrieb befindli-
che Tankstellen sowie  

3. für die betrieblichen Anforderungen nach § 68 Absatz 1 Nummer 1 AwSV und die Prüfung von 
Tankstellen. 

Sie behandelt auch für bestehende Tankstellen und Eigenverbrauchstankstellen bestimmte tech-
nische Ausführungen, die grundsätzlich einen Weiterbetrieb zulassen, obwohl sie den Anforde-
rungen der TRwS für neue Tankstellen und Eigenverbrauchstankstellen nicht vollständig entspre-
chen. Die in TRwS 781 genannten Anpassungsmaßnahmen können Grundlage einer Anordnung 
durch die zuständige Behörde nach § 68 Absatz 4 Satz 1 Nr. 2 AwSV sein. 

(3) TRwS 781 gilt 

 für die Lagerbehälter und Rohrleitungen für Kraftstoffe und wässrige Harnstofflösung sowie 
deren erforderliche Rückhalteeinrichtungen, 

 für die Abfüllflächen, sowohl zur Versorgung von Kraftfahrzeugen mit Kraftstoffen und wäss-
riger Harnstofflösung als auch zum Befüllen der Lagerbehälter aus Transporttanks,  

 für die Abgabeeinrichtungen,  

 für die Dom- und Fernfüllschächte,  


